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Jung, weiblich, Ampel –  
wie neu wird Deutschland?

Ergebnisse einer repräsentativen Bevölkerungsumfrage
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JUNG, WEIBLICH, AMPEL – WIE NEU WIRD DEUTSCHLAND?

ABBILDUNG 1  Nach der Bundestagswahl gab es ja vor allem drei Koalitionsmöglichkeiten: 

 eine sogenannte Ampel-Koalition aus SPD, FDP und den Grünen, eine Jamaika-Koalition aus CDU/CSU, 

 FDP und den Grünen, oder eine Große Koalition unter Führung der SPD. Welche dieser drei Möglichkeiten 

 wäre Ihnen am liebsten gewesen?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.016).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.
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27,0
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GESAMT
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16-29 Jahre
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45-59 Jahre

60 Jahre und älter
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38,0 19,1 15,9 27,0

43,7 22,2 14,6 19,5

32,4 16,1 17,1 34,5

40,6 21,1 14,2 24,0

26,3 10,1 23,3 40,3

37,5 23,2 14,6 24,7

38,5 15,3 17,0 29,2

44,6 14,4 9,5 31,5

37,6 19,3 13,0 30,1

38,1 19,6 12,6 29,7

35,2 20,9 23,0 21,0
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

ABBILDUNG 2  Die SPD, die Grünen und die FDP haben nach den Sondierungsgesprächen bekanntgegeben, 

 dass sie eine umfassende Erneuerung Deutschlands planen. Was meinen Sie: Ist eine solche umfassende 

 Erneuerung unseres Landes notwendig, oder reichen kleinere Reformen in einzelnen Bereichen, 

 oder sehen Sie in Deutschland keinen Reformbedarf? 

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 493).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.
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2,0

8,1

36,5 36,2 3,7 23,6

44,5 39,0
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JUNG, WEIBLICH, AMPEL – WIE NEU WIRD DEUTSCHLAND?

ABBILDUNG 3  Und glauben Sie, dass dies (umfassende Erneuerung oder kleinere Reformen) der neuen Regierung gelingt, 

 oder glauben Sie das nicht?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 408).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.
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Frauen

16-29 Jahre

30-44 Jahre
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22,8 41,7 35,5

25,3 40,2 34,5

19,5 43,6 36,9
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21,4 43,5 35,0

24,2 39,9 36,0

29,8 34,4 35,8

29,1 37,8 33,1

16,5 50,0 33,5

21,3 40,7 38,0
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

ABBILDUNG 4   Einmal unabhängig davon, ob Sie den Wahl-O-Mat vor der Bundestagswahl genutzt haben oder nicht: 

 Welchen der folgenden Aussagen stimmen Sie zu, welchen stimmen Sie nicht zu, und bei welchen 

 sind Sie neutral?

In Prozent

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.016).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.

GESAMT

Stimme zu Stimme nicht zu

Diese Parteien teilen diese Aussage
SPD
FDP
GRÜNE

Auch Ehepaare ohne Kinder sollen weiterhin steuerlich 
begünstigt werden. 

Auf allen Autobahnen soll ein generelles 
Tempolimit gelten.

Deutschland soll seine Verteidigungsausgaben erhöhen.

Die Möglichkeiten der Vermieterinnen und Vermieter, 
Wohnungsmieten zu erhöhen, sollen gesetzlich stärker 
begrenzt werden.

Das Recht anerkannter Flüchtlinge auf Familiennachzug soll 
abgeschafft werden.

Bundesbehörden sollen in ihren Veröffentlichungen 
unterschiedliche Geschlechtsidentitäten sprachlich 
berücksichtigen.

Auf hohe Vermögen soll wieder eine Steuer 
erhoben werden.

Der staatlich festgelegte Preis für den Ausstoß von CO2 
beim Heizen und Autofahren soll stärker steigen als geplant.

Die Schuldenbremse im Grundgesetz soll beibehalten werden.

Der Flugverkehr soll höher besteuert werden.

67,8 11,9

66,2 10,9

47,6 30,2

47,1 8,3

46,5 21,2

31,0 30,1

29,1 29,1

16,3 45,4

12,4 59,9

9,0 49,1
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JUNG, WEIBLICH, AMPEL – WIE NEU WIRD DEUTSCHLAND?

ABBILDUNG 5A   Einmal unabhängig davon, ob Sie eine umfassende Erneuerung unseres Landes für notwendig halten oder 

 nicht: Sind hier auf dieser Liste Politikbereiche, in denen Sie sich einen Neustart wünschen? Ja, und zwar ...

In Prozent

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.016).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

In Prozent

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.016).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.

ABBILDUNG 5B   Einmal unabhängig davon, ob Sie eine umfassende Erneuerung unseres Landes für notwendig halten oder 

 nicht: Sind hier auf dieser Liste Politikbereiche, in denen Sie sich einen Neustart wünschen? Ja, und zwar ...

PARTEINEIGUNG
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Bildung

Verteidigungspolitik, Bundeswehr

Wirtschaft, Arbeitsmarkt

Verkehr
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Umwelt- und Klimaschutz
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35,0

46,2

29,7

37,9

29,6

34,2

26,2

32,8

32,7

22,9

26,3

22,2

25,4

22,1

25,0
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JUNG, WEIBLICH, AMPEL – WIE NEU WIRD DEUTSCHLAND?

In Prozent

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.016).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.

ABBILDUNG 5C   Einmal unabhängig davon, ob Sie eine umfassende Erneuerung unseres Landes für notwendig halten oder 

 nicht: Sind hier auf dieser Liste Politikbereiche, in denen Sie sich einen Neustart wünschen? Ja, und zwar ...
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Soziales, soziale Absicherung
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Verkehr
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Umwelt- und Klimaschutz

Wohnen, Wohnungsmarkt
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Bekämpfung der Corona-Pandemie
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Außenpolitik

PARTEINEIGUNG

56,1
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54,8

61,8

52,6

57,3

48,0
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46,9

49,2

44,8

59,1

41,1

45,0
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44,6

38,9

43,9

38,5

41,3

37,8

41,0
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33,6

34,8

29,6

31,6
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26,2

25,8

24,9

24,9

24,6

22,1

19,0

16,3
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

In Prozent

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.016).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.

PARTEINEIGUNG

DIE LINKE

AfD

ABBILDUNG 5D  Einmal unabhängig davon, ob Sie eine umfassende Erneuerung unseres Landes für notwendig halten oder 

 nicht: Sind hier auf dieser Liste Politikbereiche, in denen Sie sich einen Neustart wünschen? Ja, und zwar ...

Soziales, soziale Absicherung
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Soziales, soziale Absicherung

Gesundheit

Haushalt, Finanzen und Steuern
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Umwelt- und Klimaschutz
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68,3

60,2

67,7

50,4

67,6

49,4

64,2

49,2

60,1

44,6

55,0

43,0

48,4

42,7

46,3

37,6

44,2

36,3

38,8

31,4

34,4

31,1

30,7

25,3

27,5

23,0

27,4

21,1

25,7

18,8

25,4

14,9



10

JUNG, WEIBLICH, AMPEL – WIE NEU WIRD DEUTSCHLAND?

ABBILDUNG 6   Hier auf den Karten stehen einmal verschiedene politische Maßnahmen, die im Gespräch waren bzw. sind. 

 Welche dieser Maßnahmen wären für Sie gut zu akzeptieren, welche wären für Sie gerade noch hinnehmbar, 

 und welche wären in Ihren Augen nicht akzeptabel?

In Prozent

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.016).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.

GESAMT

Höhere Strompreise

Gut zu akzeptieren / Gerade noch hinnehmbar Nicht akzeptabel

Einführung eines generellen Tempolimits auf Autobahnen

Einführung einer Vermögenssteuer 

Höhere Steuern auf Flugreisen 

Abschaffung des Ehegattensplittings

Erhöhung des Spitzensteuersatzes

Verbot der Neuzulassung von Autos mit Benzin- oder 
Dieselantrieb ab 2035

Erhöhung des Renteneintrittsalters

Verpflichtung für Hausbesitzer, bei Neubauten eine 
Solaranlage auf dem Dach zu installieren

Höhere Preise für Benzin und Diesel

Kürzung der Renten

Erhöhung der Beiträge zur Pflegeversicherung

Erhöhung der Preise für landwirtschaftliche Produkte 
wie Milch, Fleisch

Erhöhung der Erbschaftssteuer

85,0 14,2

80,4 18,8

76,9 21,7

76,7 23,0

70,6 28,8

68,1 31,1

66,7 32,6

63,6 34,2

53,3 45,9

51,1 48,1

31,4 67,7

22,1 77,1

20,5 79,3

5,7 94,0
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ERGEBNISSE EINER REPRÄSENTATIVEN BEVÖLKERUNGSUMFRAGE

ABBILDUNG 7  Und wenn Sie einmal an den Bundestag, also das Parlament, denken: Finden Sie es wichtig, dass dort in etwa 

 gleich viele Frauen und Männer als Abgeordnete sitzen, oder finden Sie das nicht wichtig?

Grundgesamtheit: Deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 16 Jahren (Fallzahl: 1.016).

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung.
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35,4 49,1 15,5

39,3 47,8 12,9

31,5 50,4 18,1

36,1 48,2 15,7

32,4 53,1 14,4

25,2 61,3 13,5

45,1 37,6 17,3

43,7 40,3 16,0

36,7 48,6 14,7

29,5 53,8 16,7

35,1 50,1 14,8
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JUNG, WEIBLICH, AMPEL – WIE NEU WIRD DEUTSCHLAND?

Über die Umfrage

Den aufgezeigten Ergebnissen liegt eine mündlich-persönliche („face-to-face“) Umfrage 

zugrunde. Die Stichprobe der Befragten ist repräsentativ für die deutsche Wohnbevölke-

rung ab 16 Jahren. Die Umfrage wurde im Auftrag der Bertelsmann Stiftung vom Institut 

für Demoskopie Allensbach vom 29.10. bis zum 11.11.2021 durchgeführt. Die insgesamt 

sieben Fragen zum Thema „Politik & Koalitionspräferenzen“ wurden im Rahmen der 

monatlichen Mehrthemenumfrage (Omnibus) ins Feld gegeben. 

Die Gesamtstichprobe besteht aus 1.016 Befragten. Darüber hinaus beinhaltet die Stich-

probe 506 Frauen und 510 Männer sowie 778 Befragte aus den alten Bundesländern 

und 238 Befragte aus den neuen Bundesländern. Damit wurden die neuen Bundesländer 

mit etwa einem Viertel stärker berücksichtigt als es dem Bevölkerungsanteil entspricht. 

Diese Disproportionalität wird durch eine Gewichtung aufgehoben. Neben der Gewich-

tung nach den alten und neuen Bundesländern wurde auch eine Gewichtung der Ergeb-

nisse zur Angleichung an den Strukturdaten der amtlichen Statistik vorgenommen. 

Dadurch entspricht die gewichtete Stichprobe der Gesamtbevölkerung ab 16 Jahren in 

Deutschland. Die Ergebnisse der Umfrage können somit – unter Berücksichtigung der bei 

Repräsentativumfragen unvermeidlichen statistischen Unschärfe von etwa drei Prozent-

punkten – auf die Gesamtbevölkerung ab 16 Jahren verallgemeinert werden.
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